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   11. Oktober 2015:  Tagesseminar mit Herwig Duschek in Satyagraha (S) zum Thema:  

Das "Flüchtlings-Programm"– Hintergründe und Absichten1 
                                 Zu Beginn: gemeinsame Eurythmie (ca. 15. Minuten)                        

 
Herwig Duschek, 20. 9. 2015        www.gralsmacht.eu       www.gralsmacht.com 
                                                                                                               

1774. Artikel zu den Zeitereignissen 
 

Tolkiens "Herr der Ringe" – aus 

    anthroposophischer Sicht (52) 
 
  Aragorn hält eine flammende Rede vor Gondors Streitmacht – Sam nimmt Frodo auf seine Schultern 

 
               Johann Sebastian Bach: "O ihr Gedanken", BWV 524 (SE-106): S. 2 

 
                                  (Flüchtlings-Programm und rechtsfreie Räume, Teil 7: S. 3-8) 

 

Ich fahre mit dem Film Der Herr der Ringe (III): Die Rückkehr des Königs fort (2:28:392  –  
2:34:07): Nachdem Aragorn angesichts der gewaltigen Orks-Streitmacht3 gerufen hatte:"Zieht 

euch zurück! "Zieht euch zurück!", machte sich Unruhe in Gondors und Rohans Heer breit. 
Doch als Aragorn und seine Freunde die eigenen Linien wieder erreichten, besann er sich und  
 

 
 
ruft laut (s.u.): "Haltet eure Stellung! Haltet eure Stellung! Söhne Gondors und Rohans, meine 

Brüder! In euren Augen sehe ich dieselbe Furcht, die auch mich verzagen ließe. Der Tag mag 

kommen, da der Mut der Menschen erlischt, da wir unsere Gefährten im Stich lassen und 

aller Freundschaft Bande bricht. Doch dieser Tag ist noch fern. Die Stunde der Wölfe und 

zerschmetterter Schilde, da das Zeitalter der Menschen tosend untergeht – doch dieser Tag ist 

noch fern! Denn heute kämpfen wir! Bei allem, was euch teuer ist auf dieser Erde, sage ich: 

haltet stand, Menschen des Westens!" 

                                                 
1 http://www.gralsmacht.eu/termine/ 
2 Auf VLC Media Player 
3 Siehe Artikel 1773 (S. 3) 
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Szenenwechsel: Frodo und Sam 

sind zwar kurz vor ihrem Ziel, aber 
völlig erschöpft. Sam nimmt seinen 
Freund in den Arm (s.re.) und sagt: 
"Erinnerst du dich noch ans 

Auenland, Herr Frodo? Da wird 

bald Frühling sein. Alle 

Obstbäume stehen dann in voller 

Blüte. Und die Vögel bauen ihre 

Nester im Haselnussdickicht. Und 

sie werden die Sommergerste auf 

den unteren Feldern aussäen und 

die ersten Erdbeeren mit Schlag-  
sahne essen. Erinnerst du dich noch an den Geschmack von Erdbeeren?" 

Frodo stammelt: "Nein, Sam. Ich hab jeden Geschmack vergessen. Auch das Geräusch des 

Wassers und wie sich Gras anfühlt. Ich bin ... nackt in der Dunkelheit. Es gibt nichts mehr, 

keinen Schleier mehr zwischen mir und dem Feuerrad. Ich seh` ihn (Sauron) vor mir, mit 

wachen Augen!"  – Sam: "Dann lass ihn (den Ring) uns endlich loswerden! Ein für alle Mal! 

Los, komm, Herr Frodo. Ich kann ihn nicht für dich tragen, aber ich kann dich tragen! Komm 

schon!" Sam nimmt Frodo auf seine Schultern und kämpft sich weiter. 
 

Ein weiteres "Schlüsselerlebnis" (SE-106) in der Ausnahmemusik Johann Sebastian Bachs 

ist: " O ihr Gedanken " (BWV 524, Quodlibet, 1. [1:51-4:00], 1707) 

 
J.S.BACH : Quodlibet: 
CLEMATIS : Leonardo 
GARCIA-ALARCON

4 

O ihr Gedanken, 

Warum quälet ihr meinen Geist? – Backtrog! – Warum wollet ihr wanken, 

Da mich die Hoffnung feste stehen heißt. 

Ei, wie sieht die Salome so sauer um den Schnabel, 

Darum, weil der Pferdeknecht sie kitzelt mit der Gabel. 

Ei, wie frisst das Hausgesind so gar viel Käs und Butter, 

Wären sie Kälber gleich wie du, so fräßen sie das Futter. 

Wenn man mit dem Spinnrad sitzt auf einem großen Schimmel, 

Reißen ihre Goschen auf fast alle Bauerlümmel; 

Wenn man mit dem Spinnrad sitzt auf einem großen Fuchsen, 

Kriegen vor Gelächter die Leute fast den Schlucksen; 

Wenn man mit dem Spinnrad sitzt auf einem großen Rappen, 

Ei, da will der Trauermantel gar nicht dazu klappen; 

Wenn man statt des Orlochschiffs den Backtrog will gebrauchen, 

Ach, da wird man alsobald in das Wasser wie die Plumphecht tauchen. 
 

                                                 
4 https://www.youtube.com/watch?v=H2hjkeGaaco 
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                                        Flüchtlings-Programm und rechtsfreie Räume, Teil 7 

 

         

         
(Flüchtlinge erreichen über Ungarn das österreichische Nickelsdorf.

5
 Die Einfügungen sind von mir. In den 

ARD-Nachrichten vom 20. 9. 2015 [20:00] wurde von … mehr als 20 000 Menschen
6
 gesprochen.) 

 
Rückblick: Es sind rund 2 Wochen her, daß Angela Merkel am 5./6. 9. 2015 Migranten zu 
Tausenden von Österreich mit dem Zug einreisen ließ. 7  Abertausende Migranten sind 
gefolgt,8 weitere Abertausende werden folgen (s.o.). 
 
Wenn das so weitergeht, und es wird voraussichtlich so weitergehen, dann werden sich (– 
dies kann sich jeder an fünf Fingern ausrechnen –) in der Bevölkerung immer mehr 
Frustration, Erschöpfung, Burnout und Verzweiflung breit machen. Genau das scheinen die 
Logen-"Brüder" zu bezwecken … 
 
Ich glaube, daß die verheerenden Auswirkungen des "Flüchtlings-Programms" bald schon in 
der breiten Gesellschaft offensichtlich werden und die Menschen sich fragen werden: "Wie 
konnte das geschehen? Wie konnte Angela Merkel und die anderen Politiker so einen 
Wahnsinn begehen."9 

                                                 
5 http://www.t-online.de/nachrichten/ausland/eu/id_75487086/ansturm-auf-oesterreich-mehr-als-10-000-
fluechtlinge-in-wenigen-stunden.html 
6 http://www.tagesschau.de/multimedia/sendung/ts-10235.html  (ca. 6:45) 
7 Siehe Artikel 1766 (S. 5) 
8 Siehe bisherige Artikel 1759 (S. 5-11), 1765 (S. 5-8), 1766 (S. 6-10), 1768 (S. 5-8), 1769 (S. 3-5), 1770 (S. 4-
9), 1771 (S. 3-6), 1772 (S. 4-8), 1773 (S. 3-9) 
9 Selbstverständlich wird damit gerechnet – und dies ist erwünscht –, daß andere Parteien (als Anti-These), wie  
AFD und NPD massiv Zulauf bekommen. 
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Bevor ich im nächsten Artikel auf die geschichtlichen Hintergründe (bzgl. obiger Fragen) 
eingehe, möchte ich noch einige Aspekte diese Wahnsinns10 aufzeigen. Ich sehe zur Zeit sehr 
viel Nachrichten, Talkshows und Berichte zum Thema und stelle ein gewisses Muster fest, 
was sich ständig wiederholt: 
 

- von den Migranten werden i.d.R. Frauen, Kinder und Familien gezeigt, um von dem 
weitaus größten Anteil der Migranten abzulenken: junge Männer 

- es wird mittlerweile fast ausschließlich von … syrischen Flüchtlingen gesprochen, 
obwohl bekannt ist, daß sich auch andere Migranten als Syrer ausgeben. Wenn eine 
Familie gezeigt wird, dann ist es meist eine … syrische Familie. 

- nicht gezeigt wird ein statistischer Überblick der derzeitigen Erstaufnahmelager im 
Lande mit den betreffenden Städten/Gemeinden, der prozentuale Anteil der 
Migranten bzgl. zur Bevölkerung, Akzeptanz in der Bevölkerung, Alter und 
Geschlecht der Migranten, Polizeieinsätze, Gewalttaten, usw. Gezeigt wird immer 
eine nicht aussagekräftige  Interaktive Karte:11 

            
- es werden i.d.R. ausführlich Einzelfälle von Migranten gezeigt, die sich über Jahre 

gut integriert haben, weil sie sehr engagiert sind. Damit wird aber ein falschen Bild 
erzeugt, denn die Erfahrung zeigt, daß sich bisher nicht mehr als …  12 % (der 
Migranten) in den Arbeitsmarkt integrieren ließen.12 Bei zunehmender Anzahl von 
Migranten dürfte sich der prozentuale Anteil noch verringern. 

- die Lösung der … Flüchtlings-Krise wird von der … EU, … EU-Kommissions-

präsident Juncker, … EU-Gipfel, …  Innenministerkonferenzen, … UN, … Syrien-

Konferenz,  erwartet (während täglich Tausende ins Land strömen), anstatt die 
Ursachen der … Flüchtlings-Krise (USA, CIA, 13  NATO, EU, 14 ) öffentlich beim 
Namen zu nennen und NATO, EU, bzw. UN sofort zu verlassen.15 Den Menschen in 
den Flüchtlings-Lagern Libanons, Türkei, Irak (usw.) könnte direkt sofort (in 
Absprache mit den Staaten) unbürokratisch geholfen werden, anstatt sich 
millionenschwere Medien-wirksame (aber wahrscheinlich wenig effektive) Bundes-
wehreinsätze zu leisten: (16. 9. 2015:) Bundeswehr soll Schlepper jagen.

16 
 

  
                                                 
10 Siehe die Ausführungen des Kanadiers Ezra Levant in Artikel 1773 (S. 6) 
11 http://www.tagesschau.de/inland/hilfe-fuer-fluechtlinge-101.html 
12 Siehe Artikel 1769 (S. 4) 
13  Ich bin davon überzeugt, daß die CIA zudem beim internationalen Schlepper-Geschäft mitmischt – mit 
jährlichen Milliarden-Gewinnen (vgl. Artikel 1765, S. 5-8).  
14 Siehe Artikel 1759 (S. 5) 
15  Da dafür erwartungsgemäß keine Anzeichen in der Bundesregierung festzustellen sind, ist Merkels 
Willkommenskultur reine Heuchelei … 
16 http://www.tagesschau.de/inland/mittelmeer-schlepper-eunavfor-101.html 
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- Verweise auf … Europa-Gedanke, … Menschenrechte, … Asylrechte, … christliche 

Werte, … europäische Werte … unseren Papst (usw.) dienen dazu, von der Realität 
abzulenken, daß keine Hilfe unendlich sein kann, und nur eine stabile Gesellschaft 
überhaupt Hilfe zu leisten in der Lage ist. 

   
Z.B. sagte Pater Alfred Tönnis (ab 24:1817:) "… Ich glaube, daß einer ganz radikal 

(zur Lösung der Flüchtlings-Krise) durchgreift: das ist unser Papst. Der Papst 

sagt: jede Pfarrgemeinde, jedes Kloster, alle sollen was aufnehmen. Wenn das 

unsere Frau Merkel auch sagen würde, oder in diesem Sinne auch reden würde, 

das wäre eine Herausforderung, die würde Diskussionsstoff bieten; dann würde 

jeder sich an seiner eigenen Nase auch packen, wo könnte ich in meinem 

Gästezimmer, in meinem Einzelzimmer, oder wo ich auch bin vielleicht irgendwann 

jemand aufnehmen. Und die Syrer, oder manche anderen von den Flüchtlingen sind 

ganz pflegeleicht, die kann man gut aufnehmen." 
 

- Die obigen Verweise dienen auch dazu, von der Wirklichkeit in den Erstaufnahme-
lagern abzulenken die zeigen, das manche gar nicht so … pflegeleicht sind (s.o.): Ein 
Polizist: 18  … Es geht um die Belastung durch von Flüchtlingen ausgehende 

Kriminalität. Natürlich ist bei weitem nicht jeder Flüchtling kriminell, dennoch 

gehört es zur Wahrheit, dass nach unserer dienstlichen Erfahrung eine ganz massive 

Kriminalität von einem Teil der Flüchtlinge ausgeht. So sind mittlerweile fast alle 

organisierten Einbrecherbanden Sinti und Roma,
19

 es gibt regelmäßig in den 

Flüchtlingsunterkünften Gruppengewalt unter teilweise bis zu 100 Flüchtlingen 

mittels Waffen aller Art, der offene Drogenhandel in Parks etc. war fast aus unserer 

Stadt verschwunden, bis er nun von afrikanischen Flüchtlingen übernommen wurde 

und diese großen Gruppen offen dealen in einer Anzahl, dass es der Polizei mit ihrem 

geringen Personal nicht möglich ist, dieses ernsthaft und dauerhaft zu unterbinden. 

Die Gewaltbereitschaft unter einem Teil der Flüchtlinge ist so groß, dass regelmäßig 

ein ganzer Zug Bereitschaftspolizei ansteht, um das Einschreiten in Flüchtlingshei-

men abzusichern, wenn dort normale polizeiliche Maßnahmen wie z.B. Durchsu-

chungen stattfinden. Gerade die afrikanischen Flüchtlinge haben öfters die 

Eigenschaft, jedes Einschreiten gegen sie nach einer Straftat nur auf ihre Hautfarbe 

                                                 
17 http://www.tvinfo.de/fernsehprogramm/305024987-swr-extra 
18 https://www.compact-online.de/offener-brief-eines-polizeibeamten-zur-fluechtlingsdebatte/ 
19 Vgl. Artikel 1751 (S. 7) 
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zu beziehen und laut zu schreien „its only because i'm black". Dieses wird oftmals 

von den umstehenden Bürgern in gut bürgerlichen „grünen" Stadtteilen ungefragt 

übernommen, so dass man sich noch während der Festnahme Rassismusvorwürfe etc. 

anhören muss. All dieses findet in einer so großen Zahl statt, dass die Polizei mit 

stetig geringerem Personal der Lage immer weniger Herr wird. Zeitgleich wurde in 

unserem Bundesland bereits intern bekannt gegeben, dass die Mittel für die Polizei 

aufgrund der Flüchtlingskosten gekürzt werden müssen … Hinzu kommt noch mein 

persönlicher Eindruck, dass für unsere eigenen notleidenden Menschen, wie z.B. 

Obdachlose sehr viel weniger getan wird als für die Flüchtlinge. Ich war dienstlich 

schon in einer Vielzahl von Flüchtlingsunterkünften und hatte mit vielen Obdachlosen 

zu tun, rein materiell ging es den Obdachlosen deutlich schlechter! Und dennoch 

wird öffentlich wahrnehmbar z.Z. nur für Flüchtlinge gesammelt und unsere eigenen 

Bedürftigen interessieren kaum! Dieses Thema ist innerhalb der Polizei z.Z. sehr 

aktuell und heiß diskutiert. Natürlich teilen nicht alle Kollegen diese Sorgen, von den 

mir bekannten Kollegen teilt jedoch der mit Abstand größte Teil die geschilderten 

Sorgen, auch die Kollegen mit Migrationshintergrund! 
 

              
            Mehr Flüchtlinge als Einwohner! Anwohner sind sauer!

20
 

 

In Zusammenhang mit dem Erstaufnahmelager Gießen 21 -Rödgen sagte Schüler 
Lukas Wojan: "Hier wird man schon öfters mal beeinträchtigt in Form von Rempe-

leien, blöden Sprüchen, Stinkefingern. Und: es passiert auch öfters, daß einen 

Leute auch bedrohen. Das ist schon vorgekommen." 

Und eine junge Frau (s.o.) sagt bei einer Bürgerveranstaltung:: "Ich würde gern 

noch einmal betonen, daß das Problem eben nicht nur bei den Schülern liegt.
22

 Ich 

selber gehe nicht mehr zur Schule, werde dennoch auch belästigt und möchte mich 

nicht gegen große Gruppen von Männer, diese Asylbewerber durchsetzen müssen." 

 

Eine ungeheuerliche Aussage, leistete sich, um die Gewalt einiger Migranten zu 
verharmlosen, der Revierleiter Thomas Krebs (s.u.) in obiger SWF-Extra-Sendung 
(ab ca. 5:0023): "Es gibt immer wieder Auseinandersetzungen in der Landeserstauf-

nahmestelle (Hechingen), aber ich sag mal: ist ganz normal
24

 bei dieser Anzahl an 

Flüchtlingen, die hier auf so engen Raum untergebracht sind; das würde auch bei 

3000 Schwaben passieren, daß sie dann immer wieder in Streit geraten." (Applaus 

                                                 
20 https://www.youtube.com/watch?t=148&v=ci2dOmFfKPs 
21 Siehe auch Artikel 1768 (S. 5/6) 
22 bzw.: Schüler betrifft (s.o.) 
23 http://www.tvinfo.de/fernsehprogramm/305024987-swr-extra 
24 Und damit ist der rechtsfreie Raum … normal 
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im Publikums). Woher will Herr Krebs das so genau wissen? Gab es denn 
Massenschlägereien25 in den Rheinwiesenlagern (194526) die  mit Hunderttausen-
den gefüllt waren, und deren Umstände so waren, daß die Erstaufnahmestellen im 
Vergleich (zu den Rheinwiesenlagern) wie "Fünf-Sterne-Hotels" erscheinen. 

 
 
Mir wurde erzählt (20. 9. 2015), daß in Neumünster (s.u.27) die Polizei in die 
Geschäfte ging, und den Inhabern nahelegte, keine Anzeigen zu erstatten, wenn 
Migranten einen Ladendiebstahl begehen – so schafft man rechtsfreie Räume. 
 

 
 
Und München (veröffentlicht am 27.04.2015): 

 
Asylanten in München belästigen und befummeln Frauen rund um das Asylantenheim 
Bayernkaserne

28
 

                                                 
25 http://www.focus.de/politik/deutschland/100-fluechtlinge-beteiligt-sie-gingen-mit-latten-aufeinander-los-
massenschlaegerei-in-dresdner-fluechtlings-zeltlager_id_4853440.html 
26 Siehe Artikel 512-515 
27 http://www.shz.de/nachrichten/newsticker-nord/4700-fluechtlinge-statt-2000-in-erstaufnahme-in-
neumuenster-id10749351.html 
28 https://www.youtube.com/watch?v=eCKzuJvy_tY 
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Werden die Bürger ausreichend vor solchen Übergriffen geschützt und die Täter 
aus den Migranten-Kreisen verfolgt? Liegen Polizei-Intern Anweisungen vor, daß 
dies nicht zu geschehen habe (vgl.o.)?  
Aber: wenn Asylbewerber – was selbstverständlich zu verurteilen ist29 – beschimpft 
werden (s.u.), dann zeigt die Polizei sehr starke Präsenz:30 

 
(In Bischofswerda (Landkreis Bautzen) haben am Donnerstagabend (17. 9. 2015) rund 70 

Menschen versucht, die Ankunft von Asylbewerbern gewaltsam zu verhindern. Die Polizei konnte 

nur mit Mühe die Blockade verhindern, an der auch zahlreiche Rechtsextreme beteiligt waren. Ein 

Großteil der Asylheimgegner sei stark alkoholisiert gewesen und aggressiv aufgetreten, teilte die 

Polizei mit. Sie ermittelt in drei Fällen wegen Beleidigung und in einem Fall wegen des Verdachts 

der Volksverhetzung …
31

 Selbstverständlich wurde darüber in den Medien breit berichtet.) 
 

Ein Tipp: Wenn die Bundesregierung ausschließlich nur Asylanträge annehmen würde, die 
über die BR"D"-Konsulate 32  der jeweiligen Herkunfts-Staaten 33  eingereicht werden wür-
den,34 und die angenommenen Asylbewerber per Flugzeug in die BR"D" einreisen könnten, 
dann gäbe es kein Schlepper-Geschäft mehr, wofür die Bundesregierung mitverantwortlich 
wäre, und die Migranten wären keinen Gefahren ausgesetzt. Aber man braucht ja die Toten 
und die wanderenden Menschenmassen … für die Willkommenskultur:35      
               

         (Fortsetzung folgt.)  
 
                                                 
29 Die bedauernswerten Migranten  sind Mittel zum Zweck im "Flüchtlings-Programm" … 
30 http://www.tagesschau.de/inland/rechte-poebeln-gegen-fluechtlinge-in-bischofswerda-105.html 
31 http://www.mdr.de/sachsen/auseinandersetzungen-asylunterkunft-bischofswerda100_zc-f1f179a7_zs-
9f2fcd56.html 
32  Diese (und ihre zu errichtenden Dependancen in den Flüchtlings-Lagern) könnten auch die Asylanträge 
weiterleiten an das Bundesamts für Migration und Flüchtlinge (BAMF). 
33 Oder sicheren Nachbarländern. 
34 Dies könnte die Bundesregierung in aller Welt öffentlich bekannt machen. 
35 http://www.bild.de/news/inland/fluechtlingshilfe/so-funktioniert-die-grosse-hilfs-aktion-von-bild-
42369204.bild.html 


